
Preisblatt Grund- und Ersatzversorgung – Doppeltarif für Haushaltskunden

Allgemeiner Preis der Grundversorgung*

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 160,55 Euro

Grundpreis pro Monat 13,38 Euro

Verbrauchspreis HT pro verbrauchte Kilowattstunde 38,39 Cent

Verbrauchspreis NT pro verbrauchte Kilowattstunde 33,98 Cent

Preisblatt Grund- und Ersatzversorgung – Eintarif für Haushaltskunden

Allgemeiner Preis der Grundversorgung*

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 138,85 Euro

Grundpreis pro Monat 11,57 Euro

Verbrauchspreis HT pro verbrauchte Kilowattstunde 37,80 Cent

Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt:

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 134,92 Euro

Verbrauchspreis HT pro verbrauchte Kilowattstunde 32,26 Cent

Verbrauchspreis NT pro verbrauchte Kilowattstunde 28,55 Cent

Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt:

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 116,68 Euro

Verbrauchspreis pro verbrauchte Kilowattstunde 31,76 Cent

In den Nettopreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh

Stromsteuer 2,05

Konzessionsabgabe HT (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden) 1,32

Konzessionsabgabe NT (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden) 0,61

Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWKG-Umlage) 0,275

Umlage nach § 19 Absatz 2 der Stromnetzentgelteverordnung (NEV-Umlage) 0,643

Umlage nach § 17f Absatz 5 des Energiewirtschaftsgesetzes (Offshore-Haftungsumlage) 0,656

In den Nettopreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh

Stromsteuer 2,05

Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden) 1,32

Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWKG-Umlage) 0,275

Umlage nach § 19 Absatz 2 der Stromnetzentgelteverordnung (NEV-Umlage) 0,643

Umlage nach § 17f Absatz 5 des Energiewirtschaftsgesetzes (Offshore-Haftungsumlage) 0,656

Als Entgelte des Netzbetreibers fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh

Netzentgelt pro verbrauchte Kilowattstunde 9,91

Verbrauchsunabhängiger Grund- und Abrechnungspreis Netz 90,00

Messstellenbetrieb konventionelle Messeinrichtung (wenn vom Netzbetreiber durchgeführt) 31,04

Messstellenbetrieb moderne Messungeinrichtung (wenn vom Netzbetreiber durchgeführt) 28,81

Als Entgelte des Netzbetreibers fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh

Netzentgelt pro verbrauchte Kilowattstunde 9,91

Verbrauchsunabhängiger Grund- und Abrechnungspreis Netz 90,00

Messstellenbetrieb konventionelle Messeinrichtung (wenn vom Netzbetreiber durchgeführt) 12,84

Messstellenbetrieb moderne Messungeinrichtung (wenn vom Netzbetreiber durchgeführt) 16,81

Saldo des gesamten einfließender Kostenbelastungen: Euro/Jahr Cent/kWh

Rechnerisch ergibt sich damit als Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr (bei konventioneller Messeinrichtung) 13,88

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr (bei moderner Messeinrichtung) 16,11

am Verbrauchspreis HT pro verbrauchte Kilowattstunde 17,41

am Verbrauchspreis NT pro verbrauchte Kilowattstunde 14,41

Saldo des gesamten einfließender Kostenbelastungen: Euro/Jahr Cent/kWh

Rechnerisch ergibt sich damit als Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr (bei konventioneller Messeinrichtung) 13,84

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr (bei moderner Messeinrichtung) 9,87

am Verbrauchspreis pro verbrauchte Kilowattstunde 16,91

Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises und zu den tatsächlich

In Ihrem Endpreis sind 19% Umsatzsteuer enthalten (Mehrwertsteuer).

Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises und zu den tatsächlich

In Ihrem Endpreis sind 19% Umsatzsteuer enthalten (Mehrwertsteuer).

Details zu Umfang, Anlass und Voraussetzungen der Preisänderungen finden Sie in einem separatem Preisänderungsschreiben und auf unserer Internetseite www.stw-brk.de

*In dieser Darstellung geben wir die für das Jahr 2024 gültigen Werte an. Geringfügige Rundungsdifferenzen können auftreten. *In dieser Darstellung geben wir die für das Jahr 2024 gültigen Werte an. Geringfügige Rundungsdifferenzen können auftreten.
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Oberthulba – Zum Jahreswech-
sel wurde die langjährige Erzie-
herin Michaela Zink mit einer
Abschiedsfeier im Kinderhaus
Oberthulba in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
det.

Michaela Zink begann ihre
Tätigkeit bereits im Jahr 1976
mit einem Vorpraktikum im
Kindergarten Oberthulba, be-
vor sie ab 1977 die Fachakade-
mie für Sozialpädagogik in
Münnerstadt besuchte. Seit
1980 war sie als Erzieherin eine
feste Größe im Kindergarten
Oberthulba und hat Generatio-
nen von Kindern zusammen mit
ihren Kolleginnen betreut und
begleitet, wie es in der Laudatio
heißt. Sie übernahm die Leitung
der Igelgruppe bis 2008 und
übernahm von 1996 bis 2006
Verantwortung als Leiterin des
Kindergartens Oberthulba. Ab
2008 bis zu ihrem Ruhestand
war sie stellvertretende Leiterin
des Kindergartens und Leiterin
der Kinderkrippengruppe
Spatzennest.

Die Vorständin des St. Johan-
nesvereins Yvonne Markard,
Pfarrer Dr. Blaise Okpanachi,
Bürgermeister Mario Götz, El-
ternbeirätin Jasmin Wufka und
Kindergartenleiterin Sigrid
Albrecht dankten in ihren An-
sprachen Frau Zink für mehr als
45 Jahre Treue zum Kindergar-
ten Oberthulba, lobten ihre her-
vorragende Arbeit als Kinderer-
zieherin mit Herzblut, Engage-
ment und Leidenschaft und
übergaben an eine sichtliche er-
griffene Frau Zink Abschieds-
geschenke.

Eingerahmt wurde das Fest
durch Lieder der Kinder, so-
wohl der Krippenkinder als
auch der Kindergartenkinder
und der Kolleginnen, die sich
ebenfalls bei Michaela Zink be-
dankten und auf ihr Wohl an-
stießen.

Der St.-Johannes Verein
dankt allen Beteiligten für die
Mithilfe an dieser schönen Ab-
schiedsfeier und wünscht Mi-
chaela Zink laut Mitteilung alles
Gute für die Zukunft. red

Hammelburg – Florian schreibt
eine dreistellige Zahl an die Tafel
und erkennt: „Meine Zahl ist
durch 3 teilbar.“ David ver-
tauscht die ersten beiden Ziffern
von Florians Zahl und bemerkt:
„Meine Zahl ist durch 4 teilbar.“
Nun vertauscht Mirjam die letz-
ten beiden Ziffern von Davids
Zahl und stellt fest: „Meine Zahl
ist durch 5 teilbar.“ Welche Zahl
kann Florian an die Tafel ge-
schrieben haben? Wahrschein-
lich wüssten die wenigsten von
uns spontan, dass Florian eine
der sechs Zahlen 522, 552, 582,
516, 546 oder 576 an die Tafel

geschrieben hat. Ausprobieren,
Knobeln und mathematisches
Interesse ist also hier gefragt,
wie im übrigen auch bei fünf
weiteren Aufgaben, die zusam-
men den Aufgabenpool der ers-
ten Runde des diesjährigen Lan-
deswettbewerbs für Mathematik
bildeten. Er wird jedes Jahr vom
Bayerischen Kultusministerium
ausgerichtet und soll insbeson-
dere leistungsstärkere Schüle-
rinnen und Schüler im Fach Ma-
thematik fordern und fördern.
Aus den sechs Aufgaben sind
vier zur Bearbeitung auszuwäh-
len, wobei jeweils vier Punkte zu

erreichen sind. Insgesamt nah-
men 1231 Schüler und Schüle-
rinnen von 312 bayerischen
Schulen an der ersten Runde teil.

Auch am Frobenius-Gymna-
sium Hammelburg ist es eine
feste Tradition geworden, sich
an die durchaus kniffligen Auf-
gaben des Landeswettbewerbs
Mathematik zu wagen. In die-
sem Jahr haben zwei Schüler
eine Lösung zur Korrektur ab-
gegeben. Max Granich aus der
Klasse 7a erreichte 9 von 16
Punkten und durfte sich über
eine Urkunde für den dritten
Preis, einen Buchpreis sowie

über ein neues Geodreieck freu-
en. Leider kann Max trotz seines
guten Ergebnisses nicht an der
zweiten Runde teilnehmen, da
nur Preisträger mit einem ersten
und zweiten Preis zugelassen
sind. Auch Leon Spann, Klasse
9a, war mathematisch erfolg-
reich, obgleich er nur eine Auf-
gabe zur Bewertung eingereicht
hatte. Allerdings wurde diese
von ihm fehlerfrei gelöst, wes-
halb er sich zurecht sehr über
sein erzieltes Ergebnis freute.
Die Aufgaben sind auch auf der
Homepage des Wettbewerbs
(www.lwmb.de) zu finden. red

Elfershausen – Traditionell startete der
Bürgerliche Schützenverein Elfershausen
mit seinem Neujahrsschießen in das Jahr
2024. In einem bis auf den letzten Platz be-
legten Schützenhaus fand ein spannender
Abend in geselliger Runde statt.

Auch in diesem Jahr musste beim Jahres-
zahlschießen die aktuelle Jahreszahl 2024
mit einem gekonnten Schuss per Teilerwer-
tung ermittelt werden. Bei der Siegereh-
rung stellte sich heraus, dass es spannender
kaum sein könnte. Denn mit einem Teiler
von 2024,3 belegte Benedikt Müller-Bohley
nur den zweiten Platz hinter dem Gewinner
Ingo Linke. Mit dem bestmöglichen Teiler
von 2024,0 hatte Linke den anderen Schüt-
zinnen und Schützen keine Siegeschance
mehr gelassen und sicherte sich das Elfers-
häuser Glücksschweinchen.

Neben dem Jahreszahlschießen fand auch
wieder das beliebte Partnerschießen statt,
bei dem auch ungeübte Gäste die Chance auf
einen Gewinn hatten. Die Gewinner werden
hierbei durch das Schießen auf Glücksschei-
ben ermittelt.

Den ersten Platz sicherten sich Heiko und
Ruth Herrmann vor Michael und Marcel
Wahler. Lisa Porkristl und Laura Memmel
belegten den 3. Platz.

Im Rahmen des Neujahrsschießens wur-
de auch dem langjährigen Schützenmeister
Heiko Herrmann durch Schützenmeister
Alexander Porkristl die Ehrennadel des
Schützenbezirks Unterfranken in Silber so-
wie ein Präsentkorb des Schützenvereins als
Dankeschön für die geleistete Arbeit über-
reicht, teilt der Verein in einer Mitteilung
mit. red

Von links: 1.Bürgermeister Mario Götz, Yvonne Markard, Jasmin
Wufka, Michaela Zink, Sigrid Albrecht (Kindergartenleitung), Pfr.
Dr. Blaise Okpanachi und Heiko Schmitt (Sozialpädagoge)

Foto: Beate Weigand

Von links: Fachschaftsleiter Manuel Potschka, Max Granich, Schul-
leiterin Silke Heid und Leon Spann. Foto: K. Köhler

Von links: Schützenmeister Alexander Porkristl, Marcel Wahler, Ingo Linke, Lisa Porkristl, Laura Memmel, Heiko Herrmann, Ruth Herrmann
und 1. Sportleiter Benedikt Müller-Bohley Fotos: Klaus Wagner

Von links: Schützenmeister Alexander
Porkristl, Heiko Herrmann und 1. Sportlei-
ter Benedikt Müller-Bohley
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Neujahrsschießen

Tradition zum Jahresbeginn


